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Antrag Papousek: Der Hauptaus­
schußsitzung begrüßt die Aktivitäten
des Frauenreferates an der TU Graz
und wird auch in Zukunft die Arbeit des
Referates
nach besten
Kräften unter­
stützen.

2. ord. Hauptausschußsitzung, TOP 15
Von der JES (Junge Europäische Stu­
denteninitiative) wurde ein Antrag auf
Abwahl der Frauenreferentin einge­
bracht, doch da der Mandatar nicht an­
wesend ist, nicht weiter verfolgt:

2. ord. Erstmals wird ein Seminar zum
Thema Selbstverteidigung durchge­
führt.

1. ord.Hauptausschußsitzung, TOP 7:
Die Frauen berichten über den Frau­
entag am 8. März. Weiters wird ein
Fragebogen bezüglich Karenzgeld und
Kindergarten vorgestellt.

2. ord.Hauptausschußsitzung, TOP 5
Lt. Bericht des Vorsitzenden wurde
am ZA ein Frauenreferat eingerichtet.

schußsitzung beantragt)
Beilage über Vorschlag für eine
Karenzgeldersatzzahlung für Student­
Innen aus Mitteln der Landessozial­
hilfe.

4. ord. Hauptausschußsitzung, TOP 10
Die Einrichtung eines Frauenref­
erates wird It. Geschäftsordnung­
sänderung einhellig beschlossen!!

1. ord. HauptaussChuß$itzu~, TOP 14
Die Mitglieder des Frauenreferates
(hier Frauengruppe genannt) werden
eingesetzt und müssen auf Antrag des
Studentenforums einzeln abgestimmt
werden.

3. ord. Hauptausschußsitzung, TOP,
TOP 10 und Beilage It. TOP 6
Die ÖH tritt der Grazer Fraueninitiative
als Mitglied bei (vom Hauptaus-

i ord. Hauptausschußsitzung, TOP 7
Das "Frauenreferaf agiert wieder unter
dem Tite rauengruppe

2. ord. Hauptausschußsitzung, TOP 9
und 10
Anfrage von Erich Platzer bezüglich
der Rücker der sent-
schädigung auen J da
diese unter dem Titel des Fra f-
erates ausbezahlt wurde (ein Titel,
es offiziell noch nicht gab).
Der TOP 12, die Besetzung de
Frauenreferates mit den Mitglieder
der Frauenarbeitsgruppe, kann nic
behandelt werden, da zuerst das
Frauenreferat eingerichtet und gene­
hmigt werden muß!

nTechnik: Nun wehren sich die Frau­
en ..... (Damals fand vermutlich im
Hauptausschuß die überraschende
Besetzung durch eine große Anzahl
von Technikerinnen statt).
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3. ord. Hauptausschußsitzung, TOP 9
Antrag auf Einrichtung eines Frauen-·
referates, Antrag abgelehnt. Die Zus­
timmung wäre seitens des RFS (Ring
Freiheitlicher Studenten) und Studen­
tenforums (heute: Aktionsgemein­
schaft Studentenforum ) nur erfolgt,
wenn damit zugleich die Einsetzung
eines Referates für Umfassende
Landesverteidigung erfolgt wäre.

1. ord. Hauptausschußsitzung, TOP 7
Die Frauenarbeitsgruppe deklariert
sich bereits auch ohne Änderung der
Geschäftsordnung als Frauenreferat.
Das Frauenreferat will demnächst
8-seitigen Innenteil im nächsten TU­
Info gestalten. Erstmalige Einrichtung
der Frauenbibliothek.

2. ord. Hauptausschußsitzung, Tages­
ordnungspunkt (TOP) 10
Einsetzung einer Frauengruppe

2. ord. Hauptausschußsitzung, TOP 6
und 18
Aufsichtsbeschwerde des RFS. nDie
feministische Revolution kann nicht

mehr weit sein!"
Weiters ein Ar­
tikel von Herbert
Starmühler in der
Kleinen Zeitung:

Das Frauenreferat wird demnächst
15! (Siehe Geburtstagseinladung)
und hat eine bewegte Geschichte er­
lebt. Zunächst nicht anerkannt und
sogar verhöhnt, hat es sich mittler­
weile einen festen Platz auf unserer
HTU erobert und ist nicht mehr weg­
zudenken.
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